
Mondace, oberhalb Tenero

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Das Werk : Architektur und Kunst = L'oeuvre : architecture et art

Band (Jahr): 27 (1940)

Heft 5: Tessiner Heft

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



..,-

"»w«

% *v
**¦&

1 -¦%

Ä^¦•*,
»X

-*¦
V ¦a

¦fe^K*»^

* **..•»:—-

£

XJI PN.
*A »E V.j.« X<^T *l^

B W'.
*>-.&! •-T -•¦ ZW.£»!U*

»M
- ¦*Ä

milie, das Bewusstsein vom sakramentalen Charakter des

Ursprünglichen, von Oel und Brot und Wein. Im Gegensatz

etwa zur unendlich raffinierten Gotik entwickelt sich

die italische Monumentalität — und zwar die altrömische
ebenso wie die der Renaissance — unmittelbar aus

dem Primitiven, Rustikalen, sie hat ein viel engeres Ver¬

hältnis zu den sinnlichen Qualitäten der Materialien (und

dies, nicht etwa ein besonders entwickelter <Geschmack»

ist die Stärke auch des einfachen italienischen Arbeiters,
in der er von keinem andern übertroffen wird), und daraus

stammt auch das eigenartige Verhältnis der italienischen

Monumentalität zum Zerfall. Im Zustand der Ver-
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